
EINLADUNG12. OKTOBER 2018

2. MEISENHEIMER PFLEGETAG 
AKADEMISIERUNG IM SPANNUNGSFELD  
DER PROFESSIONEN



Die Weiterentwicklung unseres Pflegeberufes zu einem zukunftso-
rientierten, starken und hochprofessionellen Berufsfeld ist eine der 
wichtigsten Aufgaben, die unser Berufsstand in den nächsten Jahren 
und Jahrzehnten zu bewältigen hat. Ein Baustein zu dieser Professi-
onalisierung stellt die Akademisierung dar. Um den steigenden An-
forderungen im Pflegebereich gerecht zu werden und eine qualitativ 
hochwertige Gesundheitsversorgung zu gewährleisten, empfahl der 
Wissenschaftsrat bereits 2012 dass 10 – 20 % aller Absolventen im 
Pflege bereich eines jeden Jahrgangs, eine akademische Primärqua-
lifizierung haben sollen. Nachdem in den Jahren 1990 bis 2010 die 
akademische Qualifizierung eher in den Bereichen Pflegepädagogik, 
Pflegemanagement und Pflegewissenschaft stattfand, findet nun auch 
zunehmend die Akademisierung in der direkten Pflegepraxis statt. Die 
zunehmende Akademisierung trägt zur Wandlung des interprofessi-
onellen Dialoges bei, die im Sinne der Suche nach den besten Lö-
sungen für die entsprechende patientenorientierte Versorgung nicht 
immer spannungsfrei verlaufen wird. Eine große Herausforderung für 
alle in der Patientenversorgung tätigen Berufsgruppen.

Dr. Markus Mai – Schirmherr des 2. Meisenheimer Pflegetages
Präsident der Landespflegekammer Rheinland-Pfalz



Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir freuen uns, Sie zu unserem 2. Meisenheimer Pflegetag begrüßen zu dürfen.

Die hochschulische Ausbildung von Pflegefachpersonal ist keine Seltenheit mehr. 
Viele Hochschulen bieten Studiengänge im Bereich der klinischen Pflege an und in 
den Kliniken werden erste Konzepte erstellt, um die Absolventen in der Praxis zu 
verankern. 

Die Erfahrung zeigt, dass die Etablierung von akademischer Pflegepraxis zu vielen 
Fragen, aber auch Spannungen zwischen den unterschiedlichen Professionen füh-
ren kann. Die Referenten beleuchten das Thema jeweils aus ihrer Perspektive und 
regen damit zur Diskussion an.

Gerne möchten wir mit Ihnen in den Diskurs gehen.

.

Anmeldungen sind bis zum 30. September 2018  
über unsere Homepage möglich.

gesundheitszentrum-glantal.de

 

Ingolf Drube 
Pflegedirektor 
Gesundheitszentrum Glantal

Yvonne Wegner
Leiterin Fachabteilung Pflegeentwicklung
Gesundheitszentrum Glantal

Der 2. MEISENHEIMER PFLEGETAG findet am 
Freitag, 12. Oktober 2018 von  8.30 – 17 Uhr statt. 

Veranstaltungsort 
Aula des Paul-Schneider-Gymnasiums 
Präses-Held-Straße 1 
55590 Meisenheim

Tickets
Standardpreis   55 € 
Frühbucherrabatt bis 31. Mai 45 € 
Studierende/Schüler  30 €



PROGRAMM

 8.30 Uhr Come-together

9.00 Uhr  Eröffnung des 2. Meisenheimer Pflegetages

9.15 Uhr  Begrüßung
 Dr. Markus Mai, Schirmherr der Veranstaltung

9.45 Uhr Akademisierte Pflegepersonen im klinischen Praxisfeld –  
 eine Herausforderung für das interprofessionelle Team
 Prof. Dr. Margit Haas, Prof. Dr. Heike Spaderna

10.30 Uhr Kaffeepause

11.00 Uhr Akademisierung in der klinischen Praxis – Stand und  
 Perspektiven im internationalen Vergleich
 Prof. Dr. Olaf Scupin

12.00 Uhr Pflegeexpertin APN im ambulanten Setting – Schnitt- 
 stellen mit bestehenden Professionen
 Stefanie Hederer

12.30 Uhr Mittagspause

13.30 Uhr DBfK Südwest e.V.
 N.N.

14.15 Uhr  Versorgungs-Integration am Beispiel von Advanced  
 Nursing Practice
 Prof. Dr. med. Gunther Lauven

15.00 Uhr Kaffeepause

15.30 Uhr Haftungsrecht im Spannungsfeld der Professionen
 Dirk Rothstein

16.30 Uhr Abschluss

Schirmherr des 2. Meisenheimer Pflegetages: Dr. Markus Mai 



REFERENTEN

Prof. Dr. Margit Haas 
Professorin für Pflegewissenschaft 
Universität Trier

Prof. Dr. Heike Spaderna 
Professorin für Gesundheitspsychologie 
Universität Trier 

Stefanie Hederer 
M. Sc. Pflegewissenschaft/Pflegemanagement 
freiberufliche Pflegeexpertin APN

Prof. Dr. Olaf Scupin 
Professor für Pflegemanagement an der EAH Jena 
Direktor Krankenpflege und Gästebegleitung am  
Deutschen Zentrum für Orthopädie

Prof. Dr. med. Gunther Lauven 
Lehrgebiet Integrierte Versorgung, Fachbereich Wirt-
schafts- und Sozialwissenschaften, RheinAhrCampus, 
Hochschule Koblenz

Dirk Rothstein 
Rechtsanwalt 
Lehrbeauftragter an der Ernst-Abbe-Hochschule Jena 
Fachbereich Gesundheit und Pflege
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Veranstaltungsort

landeskrankenhaus.deKOMPETENZ schafft Vertrauen.

Tagungsmanagement
Yvonne Wegner, GESUNDHEITSZENTRUM GLANTAL
Telefon (0 67 53) 9 10-42 01;  Telefax (0 67 53) 9 10-43 505
gzg-pflegedirektion@gzg.landeskrankenhaus.de

Veranstalter
GESUNDHEITSZENTRUM GLANTAL 
Pflegedirektion 
Liebfrauenberg 32 
55590 Meisenheim

gesundheitszentrum-glantal.de 
Eine Einrichtung des Landeskrankenhauses (AöR).


